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Wilhelmshaoener Taaeblatt
^ X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für siimmtliche Naiserl. , Nönigl. «. stöbt. Behörde», sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant.

Sonntag , den 5 . Februar 1888 . 14 . Jahrgang .

!

d,I

Unser Kronprinz .
San Remo , 3 . Febr . Der Kronprinz ist gestern nicht aus

gegangen , erstens weil die Witterung ungünstig blieb , zweitens weil
sein Allgemeinbefinden etwas weniger gut war . Es haben sich Kopf¬
schmerz und Neuralgie wieder eingestellt . Der hohe Patient befindet
sich deshalb nicht so gut , wie sonst. Ernste Besorgnisse deshalb zu
hegen ist jedoch nicht nothwendiz . — Sir Morell Mackenzie wird
Dienstag hierher zurückkehren.

Politische Rundschau .
R . Die Sektion für Küsten - und Hochseefischerei

des deutschen Fischereivercins beabsichtigt die Errichtung örtlicher Unter -
stützungSkaffen für Hinterbliebene im Beruf verunglückter Fischer
unter gleichzeitiger Gründung einer HaupthilfSkasss für das gesammft
deutsche Küstengebiet . Die Vorlagen find bereits ausgearbeitet . Die
deutsche akademische Vereinigung hat in ihrer letzten Ver¬
sammlung eins Eingabe an den preußischen Unterrichtsminister be
schloffen , welche bittet , zur durchgreifenden Schulreform , die früher
oder später vorgesommev werden müsse, auch mitten im Leben stehende
Männer zu Rathe zu ziehen . D >e deutsche akademische Vereinigung
geht von der richtigen Erkermtniß aus , daß in Schulsragen nicht
immer nur das Urtheil von Fachmännern maßgebend ist. Von be¬
sonderem Werth ist es , daß der Geschästsausschuß die Unterzeich¬
nungen dieser Eingabe nicht allein auf Preußen beschränkt , sondern
auf ganz Deutschland ausdchnt ; weil von Preußen auch hierin der
erste Schritt erwartet wird . — In seiner Antrittsrede als Rektor
der Universität Aberdeen hielt der Schatzkanzler Goschen dev
Engländern ihre Schwächen recht ernstlich vor , indem er die Schotten
ihres Lerneifers wegen Jenen vorzog , der sie in den Stand setze, dev
Wettbewerb im Welthandel mit dem Auslände aufzunehmen . Die
Engländer bildeten weit mehr ihre Muskeln als ihren Geist aus .
Bei geistiger Anstrengung erschlafften sie zu früh . Thorheit sei es,
zu glauben , angestrengte geistige Arbeit hebe die physische Leistungs¬
fähigkeit auf . Er sollte meinen , diesen rerhängnißvollen Jrrthum
hätten die Deutschen 1870/71 vernichtet . Man nenne die Deutschenein verochstes Volk ; aber die deutschen Soldaten hätten im Kriege

geistige Fähigkeiten entwickelt und sich trotzdem tapfer und
siegreich geschlagen. Ebenso tapfer und siegreich seien sie aus dem
Gebiete des Handels , von wo sie die Engländer immer mehr ver¬
drängten . Das sei aber kein Wunder , denn der deutsche Kommisliebe seinen Beruf und strebe sich in demselben immer weiter auszu -
. er wirklicher Fachmann werde . Man könne das vor -
trefflich beobachten . Der deutsche Buchhalter und Kommis liebe die

" ^ h- seinem Vergnügen nach ; doch erst dann , wenndas Geschäft gründlich besorgt sei. Anders der Engländer , der mit
»ach der Uhr sich seiner Pflicht nothdürftig erledig und
nur als Muß und das Geschäft , dem er diene, als

w
^ trachte . Er habe ältere deutsche Kommis gesehen,welche bei Vorträgen über verwickelte Handclsrechtsfragen ihre Mahl -zeit v

^ geffen hätten , und von deren G fichter« man das verständniß -olle Omgehen auf den Gegenstand hätte ablesen können , da sie sicheiner geistigen Ausgabe erfreuten ; während ihre eng-
Ä " Kollegen ihre Zerstreutheit und Gleichgültigkeit durch hävfig -s

^ bekundeten. Nur mit solchen Grundsätzen , wie
im Geschäft besäßen , lasse sich Großes erreichen

" aß bie die Er -glä - der aus dem Felds schlügen .D r Deutsche gehe nach Gründen und Klarheit im Geschäft . —

Ohne Eindruck wird diese Rede gewiß nicht bleiben , nur fürchten
wir , die Folge wird noch größere Mißgunst und größerer Widerwille
den Deutscher - gegenüber werden , besonders werden diejenigen unserer
Landsleute darunter zu leiden haben , welche in englischen Geschäften
angestellt sinkn Der Zusammentritt des Parlaments ist auf den
9 . Februar festgesetzt. Kontre - Admiral Hotham ist an Stelle
Charles Berefords zum dritten Seelord ernannt worden . Der Er¬
nannte war innerhalb der letzten achtzehn Monate Gehilfe des
Admirals - Superintendenten der Reserve in der Admiralität .
Vorher war er Kommandant des Geschwaders an der Südostküste
von Amerikr- . — Frankreich geräth immer mehr , aus Rand und
Band , der politische Mord findet dort bekanntlich nicht nur massen¬
haft seine Anhänger , selbst vor den Gerichten , das Schießen mit
Revolvern , das Uebergießeu mit Vitriol , das schamloseste Treiben in
allen Regionen und Formen ist dort so etwas Alltägliches geworden ,
daß man es nur noch von Gegnern , die mau vernichten will , un¬
moralisch findet ; jetzt aber wird auch noch der ernste Versuch unter -
nommen , den politischen Diebstahl als straflos einzusühren .
Zwei Arbeiter , die von einem deutschen Fabrikanten entlassen waren ,
standen deS Diebstahls überführt vor Gericht . Was geschah, die
Verteidiger erklärten den Gerichtshof in di- ser einfachen Sache nicht
für kompetent und bestanden mit Erfolg darauf , die Diebe vor die
Geschworenen zu bringen , um sie nämlich von diesen freisprechen zu
lasten . Die chauvinistische Presse findet es nur in der Ordnung , daß
Diebstähle , von Arbeitern an ihren Arbeitgebern begangen , vor die
Geschworenen gehören . Sie preist die tüchtigen und wackeren Advo¬
katen, hält es aber für unrecht , daß ein Anwalt die Sache eines
Preußen übernimmt . Es hat sich in der Untersuchung herausgestellt ,
daß der Untersuchungsrichter Vignsau gerade in dem Augenblick
verhaftet wurde , als er Wilson verhaften lasten wollte . Wer weiß ,
ob er nicht seine Drohung wahrgemacht , zu plaudern und viele der
jetzt noch aus hohem Pferde sitzenden Republikaner in den Sand ge¬
worfen hätte . Der Richter Vigneau , der nur mit einem Verweise
wegen Ungehörigkeit im Amte abgekommev , ist in der französischen
Richterwelt eine gewöhnliche Erscheinung , wie er, so werden die
meisten Anderen ebenfalls sein , wenn nicht noch ein wenig schlimmer .
Floquet ist es endlich gelungen , dem russischen Botschafter Mohren¬
heim vorgestellt zu werden , worauf sich denn Beide ca . eine Stunde
eingehends unterhielten . Hoffentlich hat er die Knute geküßt und
Rußlands Widerwillen gegen seine Person beseitigt . — Von fach¬
männischer Seite wird die Unzulänglichkeit der holländischen
Streitkräfte an der geringen Heeresstärke Hollands im Fall des
Krieges nachgewiesen , nach einer genauen Berechnung bedürfte das
Königreich der Niederlande , das gewöhnlich einfach Holland genannt
wird , allein für die kriegsmäßige Besetzung seiner festen Plätze und
Verlheidigung seiner Grenz °n und Küsten mindestens 34 Bataillone
Infanterie und 10000 Mann Festungsarüllsrie . Um dieser Forde¬
rung gerecht zu werden , hätte es noch 25 Bataillone Infanterie und
2600 Mann Festungsartillerie zu bilden . Will Holland diese
Mannschaften den mobilen Feldtruppen entziehen , so schwächt es die¬
selben ganz erheblich und drückt sie zu einer stark mit Kavallerie und
Anillerie versehenen Infanteriedivision herunter . Käme nun aber
ein Angriff von der See vor , so gingen sämmEche Truppen zu
Verthridigungszwecken aus , ohne daß sie noch einmal genügen würden ,
und das Schlimmste dabei ist, daß dann die Grenzen unbeschütz!
wären .

27 Kampf um sein Erbe .
Roman von G. Lössel .

j (Fortsetzung.)
"

». fragte er in gebietendem Tone , indem er die Handdanach ausstreckte.
„ Strubel ! " erwiderte der Andere .
» Geben Sie her ! "

. ^ r Dienstmann , in dem Glauben , er habe den Adressatenselber vor sich, reichte das Billiet hin .
Jener entfaltete und las es flüchtig durch ; dann legte er eS

!wieder zusammen und gab es zurück.
» Richtig "

, sagte er . » Vorn eine Treppe , offene Thür . " Und
lttklärend fügte er hinzu : „ Ich bin der Hotelier hier . "

Der Dienstmann griff an die Mütze , und Jener ging mit der
Gemessenheit des Hausherrn hinaus .

Strubel , der intelligente Mensch , las das Billet durch und
musterte hierauf den Dienstmann mit einem mißtrauischen Blick.

» Wer hat Ihnen denn das gegeben ? " fragte er .
„ Ein Herr auf der Straße . "
„ Kennen Sie den Inhalt deS Billets ? "
„ Ne . "

„ Bitte , beschreiben Sie mir einmal den Herrn .
"

Jener gab die Beschreibung .
„ Stimmt "

, brummte Strubel .
„ UebrigenS , wenn Sic ' s nicht glauben wollen , um die Ecke is

fr in Lebensgröße " , meinte der brave Dienstmänn , der sich nun schonm seiner Ehre gekränkt fühlte .
Strubel gebot ihm , zu warten und verfügte sich dann nachRümmer vier , von wo er die Tasche holte . Sie war , was er jetzt

gewahr wurde , für ihren kleinen Umfang sehr schwer ; und das kam
daher , weil Werner seine ganzen langjährigen Ersparnisse in Gold° ei sich trug .

Strubel kam bei dieser Wahnehmung aber ein ganz anderer
Gedanke , der ihn mit stillem Grauen und Entsetzen erfüllte .Wenn dieses Köfferchen nun Dynamit , eine Höllenmaschine oder

dergleichen barg und Werner ein — flüchtiger Nihilist war ? DaS
war die Frage , welche sich ihm plötzlich mit Allgewalt aufdrängte .
Er hatte kein Verlangen nach einer sofortigen Erklärung und be¬
gnügte sich damit , dem Dienstmann Vorsicht in die Handhabung der
Tasche anzuempfehlen , da sie GlaS enthalte .

„ Und sagen Sie dem Herrn " , fügte er hinzu , „ Bollmaun war
wieder da , hat aber nichts erfahren .

„ Schöneken "
, entgegnete der Andere und trollte sich . Von

dem angeblichen Hotelier und seiner Revision des Zettels hatte er
nichts gesagt .

Er richtete die Bestellung an Werner aus und gab ihm seine
Tasche , Warans dieser ihm hocherfreut die drei Mark zahlte . Sie
verweilten Beide noch eine Zeitlang in der Destillation , der Dienst¬
mann , um auf Werner ' s Kosten zu trinken , und dieser, um ganz
sicher zu gehen, da Judic dem Dienstmann doch noch gefolgt sein
konnte .

Er ließ dem Letzteren noch ein GlaS schenken und ging dann
auf den Hof hinaus . Er sagte sich, daß hier auch eine Thür nach
dem Hausflur gehen müsse, und richtig fand er eine solche .

Die List war gut ersonnen . Der Dienstmänn , der die Tasche
in die Destillation getragen , saß noch darin , und der, der sie unter
seinem Mantel barg , ging damit zum Hause hinaus .

Er nannte aber den Mann nicht , den man ihm zum Wächter
bestellt hatte .

Judic , welcher gegenüber in einem dunklen Hausflur stand , sah
zwar die Tasche nicht , aber das Verhalten des aus dem Hause
Kommenden war ihm verdächtig . Ohne nachzusehen , wußte er,

"
daß

da eine Thür vom Hof nach dem Hausflur führe . Die Art , wie
Werner umherspähte und dann , sich immer umblickend, fortging , be¬
stätigte seinen Verdacht .

Judic wußte , wo Werner hin wollte , nach Paris ; und das ge¬
nügte , um ihn nun unverzüglich mit dem schnellsten Wagen nach
dem Bahnhof zu Hetzen , von dem aus Jener reisen mußte .

Avf dem sehr belebten Bahnhose konnte seine unbedeutende Er¬
scheinung selbst einem B erner nicht auffallcn ; zudem war der Ver¬
kehr dort um diese Zeit ein sehr reger , und Menschen drängten sich
fortwährend um die an - und abführenden Züge .

Deutsches Reich .
Berlin , 3 . Februar . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Se . Majestät der Kaiser hatte am gestrigen Nachmittage , nach
der Rückkehr von einer Spazierfahrt , eine längere Konferenz mit
dem Staatssekretär Grafen Herbert Bismarck . Während der Abend¬
stunden verblieb Allerhöchstderselbe in seinem Arbeitszimmer und er¬
ledigte Regierungsangelegenheiten . Später fand bei den Kaiserlichen
Majestäten im Runden Saal des hiesigen Königlichen Palais eine
musikalische Abendonterhaltung statt , zu welcher etwa 450 Einla¬
dungen ergangen waren . Im Laufe des heutigen Vormittages ließ
Se . Mas . der Kaiser zunächst vom Ober -Hof - und Hausmarschall
Grafe » Perponcher sich Vortrag halten , arbeitete darauf längere Zeit
allein und kouferirte später mit dem stellvertretenden Minister des
Königlichen Hauses , Grafen Otto zu Stolberg -Wernigerode . Se .
Maj . der Kaiser hatte daun noch eine längere Konferenz mit dem
Vize - Präsidenten des Staatsministeriums , Minister des Innern von
Puttkamer , und nahmen die Kaiserlichen Majestäten dann später das
Diner im Königlichen Palais allein ein . — Zuvor hatte auch Ihre
Majestät die Kaiserin eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten un¬
ternommen .

— Der Reichs - und Staatsanzeiger , sowie die Wiener Abend -
pvst Publizire » den Text des deutsch- österreichischen Bündnißvertrages
vom 7 . Okt . 1879 .

— Nach einer Verfügung der Minister für Handel und Ge¬
werbe und der Finanzen werden die von den Königlichen Regierungs¬
behörden den Ingenieuren der zum Zentralverbande der Dampf -
kessel - Ueberwachungs - Vereine gehörigen Vereine auszu¬
stellenden Bescheinigungen , welche als Legitimation über die verliehenen
Ämtsbefugnifse dienen sollen , lediglich im öffentlichen Interesse ertheilt
und sind deshalb nicht stempelpflichtig . Dabei soll es irrelevant
sein , ob eine Vereidigung vorhergegangen ist oder nicht .

— Dem Vernehmen nach hat der Minister für Handel und
Gewerbe an die Königlichen Regierungspräsidenten resp . Regierungen
die Aufforderung gerichtet , ein Verzeichniß der eingeschriebenen
Hilfskassen ihrer Bezirke eiuzufmden , aus welchem zu ersehen
ist, welche dieser Kaffen von der Befugntß zur statutarischen Fest¬
setzung einer Karenzzeit der im ß 6 Absatz 1 Ziffer 2 des Kran -
kenverficherungsgesetzes vorgesehenen Art Gebrauch gemacht haben .
Dabei soll angegeben werden , ob diese Karenzzeit von Errichtung der
Kaffs an bestanden hat oder erst durch spätere Statutenänderung
ewgesührt worden ist . Für die Bezirke Danzig , Berlin , Potsdam ,
Frankfurt a . O . , Stettin , Magdeburg , Schleswig , Hannover , Wies¬
baden , Düffeldorf und Köln soll gleichzeitig festgestellt werden , ob
die daselbst domizilirten eingeschriebenen Hilfskaffen , welche ihren
Kaffenbezirk auf den Umfang des Reichs ausgedehnt habe«, nach
den von denselben eingelieferten Jahresnachweisungen in ihrem Mit¬
gliederstande und in ihrer Leistungsfähigkeit einen Fortschritt oder
einen Rückgang aufweism und welche dieser Kassen etwa genöthigt
gewesen sind oder vor der Nothwendigkeit stehen, zur Sicherung ihrer
dauernden Leistungsfähigkeit eine Erhöhung ihrer Beiträge oder eine
Veränderung ihrer Leistungen vorzunehmen .

— Nach einer den Regierungen der deutschen Seestaaten zuge-
gavgenen Mittheilung des Reichskanzlers ist die Cholera sowohl auf
dem italienischen Festlande als den Inseln Sizilien und Malta als
erloschen zu betrachten , und es ist daher eine gesundheitspolizeiliche
Aufsicht der aus den Hafenstädten jener Gebiete kommenden Schiffe
nicht mehr erforderlich .

Er brauchte nicht lange zu warten , dann kam Werner , we¬
nigstens der Mann im Burnus , den er für Jene » hielt .

Judic eilte ihm voran nach dem Billetschalter , wo er sich an
einen seitwärts aufgehängten Fahrplan stellte, den er scheinbar sehr
eifrig studirte .

Werner trat zum Schalter .
„ Billet dritter — Paris ? " fragte er . „ Wieviel ? "
Der Billieteur nannte den Preis . Werner griff in seine Tasche .
Jetzt war der Augenblick für Jndic gekommen . So lange

hatte Jener das Handköfferchen unter seinem Mantel verborgen
gehalten . Jetzt mußte er, wenn auch nur mit einer Spitze , zum
Vorschein kommen .

Werner hatte einen Wagen genommen , nur einen langsameren ,
als Judic ; und da kein anderer Wagen dem seinen gefolgt war ,
fühlte er fich jetzt vollkommen sicher. Er stellte deshalb die Reise -
lasche vor sich auf das Zahlbrett des Billetschalters , während er
daS Geld aufzählte , so daß Judic nicht nur die Tasche mit der aus
dem » Fürstenhof " geholten identifiziren , sondern auch Werner ' s ver¬
änderte Erscheinung sich so fest einprägen konnte , daß sie ihm für
immerusvergeßlich war .

Dies geschehen, kehrte Judic in derselben Eile , mit der er ge¬kommen , in die Stadt zurück. Er fuhr nach dem Detektiv - Amt .
Fox stand im Begriff , fortzugehm .
„ Judic ! Nun ? " rief er erregt .
„ Er ist fort ! " entgegnete dieser.
„ Was fort — wer ? "

„ Werner . "

„ Wohin ? "

„ Nach Paris .
"

» H ° ! «
Der kleine Fox stieß einen Wuthschrei aus .
„ Und Sie haben ihn nicht aufgehalten ? "

„ Nein "
, entgegnete Judic ruhig . „ Er ist uns da sicherer, als

hier . Sie wissen doch , Herr Fox , wenn einer , so kenne ich ParisEs ist so gut , als ob er in eine gutschließende Falle gegangen wäre . "
(Fortsetzung folgt .)



— DaS Programm für die Generalversammlung des Vereins
zur Förderung der Moorkultur im deutschen Reiche , welche
am Donnerstag , 23 . Februar , Vormittags 10 /̂z Uhr , im Englischen
Hause , Mohrenstraße , 49 , stattfinden wird , lautet : 1) Geschäfts -
und Kassenbericht . 2) Wahl eines Ortes für die Sommerver¬
sammlung . 3) Besprechung über eine im Sommer 1889 zu ver¬
anstaltende Moorkulturausstellug . 4 ) Berathung event . vorliegender
Anträge . (Nach Z 4 des Statuts müssen solche mindestens 14
Tage vor der Generalversammlung dem Direktorium schriftlich ein¬
gereicht sein .) 5) Vortrag des Herrn Prof . Dr . M . Fleischer :
Ueber die Kolonisation im Hochmoor . 6) Diskussion über die
» eueren Erfahrungen in der Moorkultur , eingeleitet von Prof . Dr .
Grahl . Nach Schluß der Generalversammlung findet ein gemein¬
schaftliches Diner zu 4,50 Mk . pro Couvert statt . Die gegenseitige
Begrüßung im Club der Landwirthe , Zimmerstr . 90/91 , findet , wie
in de » früheres Jahren , am Abend vor der Generalversammlung
um 8 Uhr statt . Die geehrten Mitglieder des Vereins werden
gebeten, recht zahlreich in der Versammlung und bei dem Diner
zu erscheinen . Alle Freunde der Lavdwirthschalt , der Moorkultm
und der Torfinduflrie insbesondere , sind als Gäste herzlich will¬
kommen .

— Ehrenberg wurde aus der Militärhaft entlassen . Einem
Korrespondent der „ Frkf . Ztg .

" erklärte Ehrevberg , daß alle von
Bebel im Reichstag vorgebrachten Beschuldigungen gegen ihn falsch
seien. Der '

Sozialist Krüger in Zürich habe seinen Namen beim
Briefverkehr mit der französischen Regierung mißbraucht . Kriftcr
habe ihm gegenüber die Rolle eines sozial - demokratischen
provocateur gespielt . Der Vorwurf , der deutschen Regierung
Spitzeltnenste geleistet zu haben , sei Verleumdung . Von Krüger und
Genossen beim deutschen Gesandten verleumdet , habe er sich dem¬
selben gegenüber in Bern verantwortet und dabei sich allerdings
nicht gescheut, Mittheilungen zu machen , welche die Umtriebe der
deutschen Sozialdemokratie kennzeichnen sollen . Von der deutschen
Regierung habe er außer seiner Offizierspension nie einen Pfennig
erhalten .

Ausland .

Paris , 3 . Febr . Nach Mittheilungen des „ Figaro " soll die
italienische Regierung in der Handelsvertragsfrage Zugeständnisse ge¬
macht haben .

London . Die amtliche „ London Gazette " meldet , die Königin
werde am 25 . Februar und am 9 . März im Buckingham - Palast
einen Damenempfang (Drawing Room ) abhalteu . — Der Prinz
von Wales hält am 7 . März im St . James -Palast die erste L.evö-
in dieser Saison ab.

Dublin , 2 . Febr . Lord Ripon und John Markt - sind
gestern hier eingetroffen . Bei der Landung in Klingstown wurden
dieselben von einer Deputation begrüßt . In Erwiderung auf die
Ansprache der Deputation sagte Lord Ripon , sie seien gekommen,
um die intimste und herzlichste Einigung zwischen England und
Irland anzubahnen , sowie den lebhaften Sympathien der liberalen
Partei Englands und Schottlands für das irische Volk Ausdruck
zu geben und gleichzeitig zu erklären , daß dis Zeit gekommen sei,
um der Herrschaft der Bedrückung und des Zwanges für immer ein
Ende zu setzen und Irland diejenige Selbstständigkeit zu geben, aus
die es ein Recht habe . Ripon und Morlcy wurden in den Haupt¬
straße » Dublins von einer ungeheuren Menschenmenge enthusiastisch
begrüßt .

Petersburg , 3 . Febr . Die „ Neuzeit " hält aufrecht , daß
das einzige Mittel , Rußland vor einem Angriff zu schützen, die Ver¬
stärkung der Grenztruppen und Festungen sei . Die bisherigen Grenz¬
maßnahmen Rußlands seien rein defensiv . Rußland brauche nicht
einen Fußbreit deutschen Landes , werde aber auch nicht einen Fuß¬

breit von dem seinigen abtreten . Rußland sei von tiefer Friedens¬
liebe erfüllt und solange Deutschland ruhig , drohe ihm von keiner
Seite ein Angriff .

Washington , 1 . Febr . Der dem Senate zugegangene
Bericht der Kommission für die Vorlage , betreffend Einsetzung einer
Inspektion für das zum Export bestimmte Fleisch und zur Verhin¬
derung der Einfuhr von verfälschten Lebensmitteln und Getränken ,
spricht sich zu Gunsten der Vorlage aus .

Lokales .
-j- Wilhelmshaven , 4 . Febr . ( Konzerte .) Der Gepflogenheit

folgend erwähnen wir auch heute wieder , daß morgen , Sonntag , von
unserer Marinckapelle Nachmittags im Park und Abends in der W -l-

helmshalle konzertirt wird . Die Familienkonzerte des letztgenannten
Lokals kommen immer mehr in Aufnahme .

V Wilhelmshaven , 4 . Febr . Wir wollen , um möglichem Un¬
glück vorzubeugen , auch im fokalen Theile unseres Blattes daran !
aufmerksam machen , daß die Eisbahn nicht mehr tragkräftig genug
ist , das Schlittschuhlaufen zu gestatten . Nach vorgenommener Messung
befindet sich die Eisdecke durch das eingetretene Thauwetter bereits
wieder unter 10 cm Stärke . Es kommen Stellen vor , die kaum
8 ein stark sind . Darum Vorsicht !

'S Wilhelmshaven , 4 . Febr . (Wilhelmi ' s Automatentheater .)
Die gestrige Vorstellung des Wilhelmi ' schen Automatsntheaters stet
in jeder Hinsicht gut und cmpfehlenswerth aus . Die Figuren find
vortrefflich , die Garderobe derselben fein und nett , dis Handhabung
eine äußerst geschickte , sowie auch der Vortrag . Die Dekorationen
sind sehr hübsch und verständig ausgeführt , Alles ist sauber und an¬
ständig . Auch gi - bt Herr Wilhelmi keine Zoten zum Besten , ja der
Inhalt der Stücke und die Späße der „ komischen Person " sind im
Ganzen sogar kvum so niedrig , wie die in gewissen Vorstellungen aus
anderen vornehmeren Bühnen . Die hier zur Ausführung gelangen¬
den Stücke lehnen sich eng an die ältesten Ueberlieferungen Volks -
thiimlicher Dramen an , so daß ihnen selbst ein literarisches Inter¬
esse nicht abzusprechen ist. Was nun die Verwandlungen betrifft ,
so sind sie überraschend und urkomisch. Der kleine automatische
Seilschwenker ist der beste , den man sehen kann . Der Besuch war
auch gestern wieder ein guter zu nennen .

* Wilhelmshaven , 4 . Febr . Für die am 5 . März cr . be¬
ginnende Schwurgerichtssession , welche voraussichtlich nicht über eine
Woche in Anspruch nehmen wird , sind folgende Herren als Ge¬
schworene ausgeloost worden : Landw . Diedr . C . Faß in Marschhausen
( Gödens ) , Ziegeleibesitzer Simon Wehmeyer in Rispel , Kaufmann
Wessel Cramer in Loga , Kaufm . Jacob Psls in Emden , Landw .
Johann Carl Loeflng in Mitling , Landw . Jann L . Hesse in Bunde ,
Landw . Peter Lottmann in Westeraccum , Dispacheur Peter van Reusen
irr Emden , Müller Noelf Fleßner Müller in Westrhauderfehn , Fabri¬
kant Hildebrand tcn Doornkaat - Koolmann in Norden , Müller Jo¬
hannes EhlerS in Carolinevsiel , Partikulier Leno Lange in Neer
movr , Landw . Philipp de Buhr in Landschastspolder , Bäcker Herm
H - nschen in Esens , Apotheker Dr . Anwn Sander in Norden , Rentnr
Chr . Rose in Norden , Domänevpächter Hinrich WillmS in Enno -

Ludwigsgrode , Architekt Karl Niemeyer in Wilhelmshaven ,
Buchhändler Hermann Braams in Norden , Hvlzhändler Johann
Mammen in Esens , Kaufm . Hermann FeeuderS in Emden , Landw .
L testen Hüls in Walle , Landw . Siebo Tammena in Canum , Hotel¬
besitzer Wilhelm Möller in Leer, Kaufm . Hermann Brouer in Leer,
Gastwirth H . B . Eilermann in Leer , Manufakt . Ludw . Klußmauv
in Bunde , Rentier Conrad Neupert in Aurich , Oberlehrer Dr . Max
Heynacher in Norden , Holzhändler Peter V . Fimmcn in Carolinensiel .

Sedan , 4 . Febr . Der Gesangverein „ Liedeikcanz " begeht
am Freitag , den 10 . d . M . , im Lokale des Herrn Tiesler in Reu¬
ende einen Unterhaltungsabend mit Konzert , Gesang , Theater und
« all .

Herrn Gastwir /1- Heppens , 4 . Febr . Der gestern Abend bei . .
C . Hinrichs abgehalteneu Bürgerball ist recht heiter verlaufe
nur schade, daß nicht etwas mehr Platz zum Tanze » vorhanden w

'
Besonders angenehm wurde der Ball durch die Vorträge der
Bürger - Verein eivgeladenen Mitglieder des hiesigen Gesangverei^
„ Blühauf " . Gleichzeitig wöge nicht unerwähnt bleiben , daß „r

"

Zweifel der „ Blühauf " öfter sich öffentlich hören lassen „ ürd
wenn derselbe stärker wäre , was allem Anschein nach bald der ^
sein wird .

Preußische Klassenlotterie .
(Ohne Gewähr . )

Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse 177 . König ! . preM „
Klaffenlotterie fielen in der Nachmittags -Ziehung : ^

1 Gewinn von 60 000 Mk . auf Nr . 175 701 . j
1 Gewinn von 10000 Mk . auf Nr . 50682 .
3 Gewinne von 5000 Mk . aus Nr . 4303 90481 102729 .
32 Gewinne von 3000 Mk . auf Nr . 1084 5709 16 921 19117 22»

38064 39090 48005 53525 55209 65139 72047 82320 88776 AZ
98504 108145 108456 114354 124442 134036 144448 146269 Mg
163126 167498 170678 172923 179586 182 388 186084 187916 .

'

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klaffe 177 . Königlich p«
scher Klassenlotterie fielen in der Vormittags -Ziehung :

2 Gewinne von 10000 Mk . auf Nr . 54800 178293 .
1 Gewinn von 5000 Mk . auf Nr . 21598 .
30 Gewinne von 3000 Mk . auf Nr . 577 4729 22982 24042 Rs ,

36243 36269 52135 52 524 54528 69665 74738 75095 82237 98»
108768 114540 130660 130793 136434 146848 148547 151480 157 «
163031 163080 170479 174714 175842 189691 .

Kirchliche Nachrichten.
Sexagesimä .

Evangelische Militärgemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .- Stat .-Psarrer Go edel
Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civilgemeinde .

Eottesdienst um 9 */z Uhr ; Text : 2 . Cor . 12 , 1 — 15 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr . tz>

Meldungen beim Küster erbeten .
Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche .

Mar . - Stat .-Pfarrer Go edel .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 5 . Februar . Vormittags 10 Uhr Gottesdins
C . Brunow , Pastsr ,

Methodisten - ^ HuHnH

Sonntag , den 5 . Febr . Morgens 10 und Abends 6 Is
Gottesdienst / Prediger DrngeS .

Telegraphische Depesche des Wilhelms - . Tageblattes
Berlin , 4 . Fevr . Die Abgeordneten der Kartellpini «

brachten heute den Antrag ans Einführung - er fünfjährigen LeK
laturperioSe nach Ablauf der gegenwärtigen Legislaturperiickm .

Kehlkopfleiden können bei der geringsten BernachlählMi
sehr bedenklich werden . Man versäume nicht , bei eingetretenemRq
zustande des Kehlkopfs sofort die Sodener Mineral - Pastillen zu j»

brauchen , deren günstigste Wirkung Überall bezeugt wird . H«!

Heinrich Göttinger , Opernsänger in Würzburg schreibt : Der Wch
Veit gemäß kann ich Ihnen nur bezeugen , daß die Wirkung
Sodener Mineral - Pastillen auf den Kehlkopf und die übrigen HÄ

organe eine geradezu sensationelle ist . Einige Pastillen genügten , m
das stark belegte Organ zu befreien . Ich ziehe Ihre Pastillen k

sonst ausgezeichneten Asche
' s vor und kann dieselben jedem Kollep

empfehlen . Der Bezug dieser Sodener Mineral -Pastillen ist dm!

alle Apotheken per Schachtel 85 Pfg . zu b - wirkm .

Bekanntmachung.
Die Gestellung von Kutsch - und

Lastfuhrwerk sowie das Trans -
portiren von Steinkohlen rc .
für das Etatsjahr 1888/89 soll ver¬
geben werden .

Angebote sind versiegelt uud mit der
Aufschrift :

„Angebot auf Kutsch - und Lastfuhr¬
werk "

versehen bis zum 1v . Febr . d . I . ,
Vormittags 1l4/z Uhr , im Geschäfts -

Eine Obcrwohnuug
zu vermiethen auf sofort oder später .

Petzte ,
Kopperhörn , Mühleastraße 25 .

Eine Oberwohnung,
bestehend aus Stube , Kammer , Küche
und Bodenraum , ist für den Preis von
120 Mk . zum 1 . März d . Js . ander¬
weit zu vermiethen .

C . Tiesler , Nmende .

zimmer der Unterzeichneten Verwaltung
einzureichen .!

Die Bedingungen rc . liegen hier zur
Einsicht aus .

Wilhelmshaven , 3 . Febr . 1888 .
Kaiserliche

Marine -Garnison -Verwaltung .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine, freundliche
Unter - Wohnung an ruhige Be¬
wohner . Micthpreis pro armo 225 Mk .

H . Meenen ,
Biswarckstraße 35 , am Park .

König ! . 6/innssiuin .
^ « inaläanxoi » nouor Sobülor

kür äsii OstsrLursiis vobiLS lob im
DiroIctoiÄmmor äss OvmnLsiums in
äor 2sit von 11 — 12 Itrr bis 2um
IS . Ilnrie OQtASASQ .

Loi äor ^ nmMiMA smä Ooburts -
umt Imptsobom vorerst 6K6M'

Uilbolmsbavsii , 1 . ssobr . 1888 .
lLrok . Vr . Holstsii ».

In meinem sehr freundlich belegenen
Haufe , Bahnbofstr . 1 , ha e zum Mai

zwei Wohnungen,
aus je 4 Räumen mit Zubehör u . Vor¬
garten bestehend, zu vermiethen .

L . Thaden , Mark str . 45 .

Schwindsucht ,
Husten . Auswursrc . rc heilt brief
lich Idr . V) lL» ri « 8 , Spezialarzt f .
Brustleiden , in München . Anfragen
1 Mark in Briefmarken beizulegen .Katholische Schulacht

Bant—Heppens —Neuende .
Die Hebung der Schulumlage pro

1887/88 findet am
Montag , den 6 Februar er .,

Morgens von 9 — 12 Uhr und
Nachmittags von 2 — 6 Uhr

in Zwingmann
' s Wirthschift , Bant ,

statt . Der Jurat Gradwohl .

Polster, Möbel
und Dekoration (Gardinen),
sowie das Tapezieren der Zimmer ,
fertigt unter Zusicherung billiger Preise
in und außer dem Hause an

Mekroät ,
Bekanntmachung.
Warne hiermit bei Anzeige einen

Jeden , über mein Grundstück zu gehen
Gestatte aber denjenigen Anwohnern des
Tvnndeichs , welche in meinem Geschäft
Einkäufe zu machen beabsichtigen , bis
auf Weiteres die Zuw- gung von
Tonndeich aus durch den Garten zu
nehmen . Dieselben haben alsdann den

Eingang ins Haus durch die Hinterthür
zu nehmen .

L .

Tapezier und Dekorateur ,
Marktstraße Nr . 35 .

teverlSnä . Küss
mit Kümmel per Pfund 30 Pfg .,

ohne Kümmel per Pfd . 25 Pf .

Msttzin . LA.86
per Pfd . 25 Pfg .

empfiehlt
^ yllvrinaim .

Complete Schuhmacher - Ge -
räthe , eine neue Nähmaschine sind
unter der Hand zu verkaufen .

Greuzstraße 3 . I

Eine trockene Unterwohnung ,
bestehend aus 3 Räumen , ist zum 1 .
Mai zu vermiethen .

Altheppens , Einigungsstr . 37 .

6ö8clngvöi'öin t.ikllscki'llnr ru 8ölian .
Einladung

zu dem
am Freitag , den LO . M . ,

stattfindenden

verbunden mit

Gelang und Theater ,
im Saale des Herrn tiesler .

MW- Anfang 8 Uhr. °MU
Der Vorstand

LöZsrs kLstkot ,
Lurknvo .

— Koiel erßen Ranges. —
Verrüglieke liiieke , ii. Weine sic.

Gespanne ans Bestellung
zn jed . Tageszeit i . Kckmarderyörne .

N « RüKSr

Gesucht
per sofort ein Mädchen .

Näheres in der Erp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei Woh unge «
zum Preise von 120 und 210 Mk .

Kaiftrstraße 2 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

H . Ihnen , Hinterste . 15 .Zu vermiethen
aus sofort ein möblirtes Zimmer
an der Roonstraße .

Zu erfragen in der Exp - d . Bl . Gesucht
ein schulfreies Mädchen für die
Tagesstunden zum 1 . Mä ' z .

Wilhelmstraße 5 , I .
1 Laden-Einrichtung
zu verkaufen.

Näheres in der Exp d . Bl . Gesucht
auf Mai ein gut empfohlenes ,

erfahrenes Mädchen
für Küche und Haus .
vr . naväl . Osterbinb , Peterstr . 1 .

Eine gut erhaltene

Nähmaschine
mit sämmtlichen Zubehör billig zu ver¬
kaufen . Louis Posstel ,

Roonstraße 84 .

Das

Mttslhuhlilchil
ist bis auf Weiteres untersagt .

Der Pächter .

Zwei Unterwohnungen ,
bestehend aus 3 und 4 Räumen , nebst
Zubehör , sind auf gleich oder später zu
vermiethen .

Neubremen , Grmzstr . 53 , obea .

Ein möbl. Zimmer
mit SchlasKabinet billig zu ve »
miethen .

Frau MaKmann , Marktstr . 15 .

Mädchen ,
welche nach Bremen Stellung suchen,
können sich melden bei

Frau Mastmann , Marktstr . 15 .

Bekanntmachung.
Den Alleinverkauf von

LLrdoliilSM
Marke Frank H Co . , Ostens «!
vor Hamburg , habe auf eigene Rech« !
für Ostiriesland , Städte ( außer ki«

Popenburg , Meppen und Lingen ) !>i»
nommen .

Dieses verbesserte Carbolineum
bewährteste Jmpiägnirmittel der WE
für Holz - und Mauerwerk , bester SR

gegen Nässe und Schwamm , sowie
strich für Umzäunungen , Holzschuppen
Prospekte und Atteste stehen zu Die«!!»

K . korrmami.
Zu vermieden

um 1 . Mai d . I . eine kleine Nllt «>

vohnung . Preis 120 Mk .
Grenzstraße 29.

Zu vermiethen
wei freundl . Ober - u . Unterwohm »
>er 1 . Mai . Verl . Gökerstr . 9

Zu vermiethen
in sreundl . möblirtes ZioB
er 1 . März d . I . , auf Wuns -H «'

oller Pension .
Königstr . 11 , am Bahnhof , 1 T/ )

Ein möbl. Zimmer
i vermiethen . Frerichs ,

Briefträger . Markts -

Gesucht
if sofort ein ^

MU - Bäckergeselle , "d
A . Wilken , Roonstraße

Zu vermiethen ,
i fein möblirtes Zimnef

^ l ,
'

chlaskabinet , aus Wunsch mit BM!

laß . Näheres j
Roonstraße 75b , Lad --^

Zu vermiethen
ne Kellerwohnung °"f '

-r später. , 7s.
Ellinghausen , Victorias"'



Ostfriefische

Ausstellung
für

Grumte und LmtwirtWst
in Emden

vom 5 . Juli bis 1 . Aug . 1888 .
Anmeldungen haben spätestens bis

zum 15. März d . I . zu erfolgen.
Programm u Anmeldebogen

sind von unserem Büreau , Wilbelms -

firaße Nr . 80 , zu beziehen.

D ie Ausstellungs Kommission
LüHevorßehenven Bällen

empfehle
eine grohe Auswahl

^ Wall
und

Wosklkl
'lidni - Schihk

zu äußerst billigen Pre sen .

Sr .
Roonstraße .

Das Ein¬

setzen
künstlicher

Zähne »

Plom Liren sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos aus -

geführ !.

n . KlAHM , ÄjwtlllrMö ?,
Wilhelmsstraße 8 .

l. . fiedomann,
Bismarckstr. 46 (Kopperhörn ) ,

empfiehlt sich
zum Rind u . Schweineschlach
len , sowie zum Unfertigen aller Wurst¬

sorten in sauberster Ausführung .

L Helles
Kager - Mer

in Fässern
von 10—100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mark,

24 Fluschen Kaiserbräu 3 Mk.

irrSLUSL -SL L > 18L » ,
Filiale Wilhelmshaven .

Aaarfaröe ,

Infolge Niedergang der Preise verkaufe meine

FKBN - « . MNLtzES - LUTGGZ

noch per Pfund LV Pfg . billiger als
bisher .

OllGrUILlHH .

LnuNUUrlxe Oaistullet

llis dsslsii
. tln stell

sind
SoLÄel 1ULÄ Hs .uinsnil ' 8

Univsfssl - liäkmasekinsn
(8^stsiu 8ruA6r) .

8 »Nll Au86ltintz (SuLoulu lioLÜariui ^ 45 Nurk .
k'ÄmUisn -Uaseluii « (Mumanu ) üoodarmiA 80 chstr.
llunäreerkor -Äuskliln « (Nodium ) üovstarmiA 105 NL.
8eNrrer8l « 86imeiäer - Uu8viiiii6 (litnuln ) dooburmiK

125 Älurk .
8oNrrer8ls 8oiins1ävr - Zlasvliiii « (Pitnuin) üooünrmlA

wlt kuudsldiiüBuui , sNoäoll Nut 1887) 125 Nlr.
LnoxtlovN -tixMrul 20 Llk. , 811ek- uud Htoptuppurul

5 Lllc. vxtra . (Dioss Appuratölrouiioii an Lsiuon
sudsrgn Unsetduvu smAsdruoirt ^ srdsu , als au
odiZoii .)

lHiiMeliei ' Uli . Rotlltz kminztr . llll.
NiudsrvsrtlÜAS IlasaluasQ , ^ ololis auk Lostsu clor

Oüto und DuuorstaktiALoit soülootitor und dosünlb K11-
ligsr Asard öltet sind , Miro leb uiestt, lisksrs soloüs bot
koskor LsstollullZ sodood von 60 AL . an.

RsMruturen null LrsutrtlieUe !

giftfrei,
blond , braun und schwarz,

empfiehlt

Hn § o IMcks
Empfehle doppelt gesiebte

Nußkohlen ,
a Centner 90 Pf . ,^ frei in 's Haus .

n . RvKvMam, ,
_ _ Bant .

'

Beste v«d öissigste Bezugsquelle
l>n HMeilei'li - lMi'

w . 8omiVII1 » I »11
in Ottensen bei Hamburg

Versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 9 Pfund )

neue Beltfedern für 0,60 Pfg . pr . Psd .
bessere Sorte „ 1,20 „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „
Prima Halbdaunen 1,80 „ ,reine Daunen nur 2,50 „ „
Umtausch gestattet. Bei 50 Pfd . 5 pCl .
Rabatt . Inlette zu einem großen Bett ,
Decke , Kissen , Unterbett u . Pfühl garan -
tirt federdicht , fertig genäht, nur 14 Mk.

berühmt wegen seines feinen Aromas
und Geschmacks

iu kleinen u. größeren Palleten u . Dosen
Per Pfund 5,00 u . 6,00 Mk.

Niederlage bei :

6sbr. Dirks.
Ein eleganter

Herren - Masken - Anzug
zu verleihen .

Neuestraße 13a .

Analytisch - mikroskopisches und chemisch
technisches Institut

Ns - . MiM . H » stri » « r ,
OGMWldZMGZL .

Die Firma Büsittg K Kloftermann zu Donnerschwee
überwies mir zwei Produkte ihrer Dampfbierbrauerei :

I . lloppelbraunbisr und li . Lrsunbior .
Nach der Untersuchung liegen hier zwei durchaus rein u . normal

eingebraute , seichte, aber kräftige und nahrhafte Getränke vor . . Der

Genuß beider Biere , besonders des Doppelbraunbieres , kann schwäch¬

lichen Personen , Reconvalescenten , Greisen u - Kindern nur empfohlen
werden. Vss». Milk . Dünnen .

Obige Biere halten wir angelegentlichst empfohlen.

Donnerschwee b . Oldenburg.

HÜ8IIIA «L

Obige Biere , sowie auch das Helle und dunkle Lagerbier »

Augustiner Klosterbräa nach Münchener Art halte stets auf
Lager in Fässern u . Flaschen u . empfehle dasselbe bei Bedarf bestens

Hochachtungsvoll

L « DsL « » »
Ecke Verl . Göker- u . Ulmstr .

kisisek - kx- psol
» , I L vsnn iscksi> lopf
Illlp ÜLLnV « -»mens - uz

I -ivbiK 8 l^ lvisvL - Hxlravt dlouk 2ur sokorkiASu

HorskolluQA oiuor vortrockliostorr LrastsuMo , sovis xur Vor-

dossoruuA und IVürxo allsr Luxpou, 8auoon , domüso und

I 'loisoüsxoisou und dlskok, rloükiA MZovaudk , usdon au88vr -

oi dontliclior LsqovmUvIiIroit das Mttol 211 Fro88«r lü -

8starni88 Im Uarrsüallo . Vor^üAlioüss LtärkrmASmittsI kür

LcwivAolis rmd Xraalro .
lad cm in Vildolmsdavoa dsi den Usrrsn 6ikl>r . Dirks ,

Dudrv . 4nL88«L , 4od . kr ««86, 4 . Pfadoii , L . Dlltliek «,
DroAuonddlK D. 4 . 4 . 86kniLa «ker , ll . 8cdimmolp «um iiitr,
L . IVilt «, 6 . 4 . Irnoldt , 4xoidsk6r 4 . Irv > 88«r , kl u .

Odrislkaiis , 6 . 4 . L «lu «n8, kiod . Uotunann m l^oudöMMs
and Urm n . D. Drooksodmkdt , Msass , Vallstrasss . l

Heringe

Extra Seleeted-Siijierior Holländ . Heringe .
3 Stück 25 Pfg . ,

lKmdev Voüheringe , ZZStück 20 Pfg .,
Gronen -Heringe , 3 Stück 15 Pfg.,

empfi-hlt
vv . » OklOi inrurii .

Hausverkauf.
In der Nähe von „ Hempcls Hotel

ist ein Haus , worin seit 1873 Wirih -
schaft mit gutem Erfolg betrieben wurde,
unter günstigen Bedingungen zum 1 . Mai
zu verkaufen . Nähere Auskunft ertheilt
die Expedition dieses Blattes .

Leinen , Drell , Jaquard und
Damast rc Anfertigung sämmt
licher Wäscheartikel , Mono¬
gramm -Stickerei re - zu billigsten
Preisen bei

Lvvr «, Bant , Adolfstr. 24 .

II k llevksns

Au gen - Alinik ,
Wremen , Löningstr . 16.

Sprechstunden : 11 — 1 und 3 - 4 Uhr .
(9— 10 für Unbemittelte unentgeltlich .)

diisdsila ^s bol EA « l »r . ItlElr « .

Empfehle

Fast - und Flaschenbier .

Lagerbier aus der Brauerei von

W . Aetköler , 33 Fl . 3 Mk . . Dort
munder Bier , Actienbrauerei . 20

Flaschen 3 Mk . . Erlanger Bier
von Aranz Erich in Ertanaen , 20

Flaschen 3 Mk . Harzer Königs¬
brunnen aus Goslar , sowie Selter¬
wasser aus eigener Fabrik .

Nnävlinann .

Einen zu Sedan , Gemeinde Bant ,
belegenen

Bauplatz
habe ich unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Heppens, den'k2 .SFebruar ? 1888 .k D

WSW <^ , « ei » erS . A

6svigk,ssgl !,L
'
. i ^ rL ! Ko .5v

LaelishärLllAk , tk. , lialthar ,
oa . 30 pr. kostkiste . . 3.S0

SeLellüselr- Vorsob, L §e-
räuollert, xr . kostk -ists . . . . „ 3 .—-

kial ca .2VVxr.2V^ v.-L . „ 2.—

LUppllsLÄ, KoiroeL ., -zveisss
ÜÄ6li6 , pr . kostvolli . 3 .75

kisekroulaäs - Rollmops, K.,
pieant , es. 40 pr. Rostksss„ 3.25
Xjslbr Kiö8öll-;ea .3vkr.ro8tk . „ 3.25

Krosse , « 10 « « „ 3 .25
öÜ6^I!üAb kitzine, „ i45 „ „ » 2.75
VoUkäriuAe , neue Lollsnäer,

es. 25 pr . kostkass . „ L.8V
k'HltLärivAe , neue Krosse ,

vs . 30 pr . Vostkass . . L.75
k'HltüärinAtz, nvuv mittvlKr.,

es . 45 pr. kostksss . 2.50
kklsvks SekeMsebv, ausxev . „ S.25

vorselr , üo. pr. kostk . „ 3.—
dKKNsLIlö KLrinsv rnw Lraten „ S.—
LoMrej ii.krn.noo xr .kv8t.nnvIiNÄlimtzewpk.
k. » . Svbulr , NtouL bei »MburZ .

Montag , den v

u . Dienstag , den V .

Februav , bleibt mein

Geschäft geschlossen .

Las *! kAmbtzl
-
gön ,

8>igl:isI ' KsseIisft in färdsn » . ÜÜLlöl'-llteiisiligli ,
Bismarckstr . 25 .

Dem Herrn F . G .
zu seinem 41 . Wiegenfeste ein 88
Mal donnerndes Hoch , daß tue
ganze Marienstraße wackelt und der
lange Heinrich aufstehk ! Od hee stk
wol wat marken lett ?

Mehrere Freundinnen .

HuttkniinuN das Pfund zu
MIMI
" das Pfund zu

Mk . 1,60, Mk . 2,—,

ÜMS WM « -NL

SLllinit!!l!>> blküidlksi UN!> gsrsiitii't neu ,
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
unter 10 Pfund

das Löttfedern - i.uger
^ ueiltzniitzlm & 6o . ,

Vl « tKo » . st . 1V68SI - .
Umtausch nichtgefallmderMaaren gestattet .
B ei Abnahme von 50 Pfd 5 pLt. Rabatt .

federdicht, Mk . 11 , 14, 16,
' id und 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - und eine
Oberwohnung in Metz . Mieth-
preis 165 und 138 Mk . Näheres bei

Akebert, Hinterstr. 7.

Vismsnvk -

Heute Sonnabend Abend :

Versammlung .
Der Aelteste .

o 4Ii i i li zx « li .

Heute Sonntag :

WA
' Großer

ötkentlivker ösll ,
wozu freundlichst einladet

0 . Lottektzr.
Ein Colonial- u . Manufaktur-

waaren-Laden
billig zu verkaufen - Bon wem ?
sagt die Exped. d . Bl .

Arauenarzt
ll,- . mol! . 8 . Lurekkarät ,

Breme«, am Wall 126 .
Sprechstunde : 11 — 1 und 3—4.

Monogramm -
aplkr

iu alle» Buchstaben empfiehlt
, Ai - Ziriiiii ^ « vlrvir ,

Rothes Schloß 95 .

,_ I lÜuxtrftkttefs

Mn - und Verkauf von getrage-
-öl . NM Kleidungsstücken, Möbeln , Bet¬
ten und Teppiche » .

Frau Muche ,
NeuheppenS, Mtestraße 3.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Dienst -
mädcken im Alter von 16 —18 Jahren .
Näheres in der Expedition d . Bl .

Zu verkaufen
eine junge kräftige Kuh,
die Mitte März kalbt.

Tbeilen , Neuerider Mühlenreihe.

Zur Anfertigung
sämmtticher

Damen- und Kinder-
Garderoben

nach neuestem Schnitt , elegant fitzend ,
halte ich mich bei billigster Preis -
stellung bestens empfohlen .

Auch fertige fämmtliche Masken «

Anzüge prompt und billig an.
.^ ri ^ iSr ,

Grenrstr . 37 .

Naturbeil-Illktbodvn.
Massage^ Wasserbellkur oller

von V . lkivkur , Banterstr . 11 .
Alle Verdauungsstörungen , Obstruk¬

tionen, Hexenschuß , Gicht, Rheumatismus ,
Anschwellungen , Nieren- u . Nervenleiden,
Geschlechts - u . Frauenkrankheiten u . s . w .,
werden mit gutem Erfolg behandelt.

Danksagung .
Die allseits bekannten Mittel gegen

Bettnässen
Preis Mk . 2,75 Pfq . aus der Apotheke
u ÜLckerslmek (V § .) sind das „ Zehn¬
ache " werth, venu das Leiden hat sich

nach dem Gebrauche Ihrer Mittel nicht
mehr eingestellt u . ich bin nochmal so
gesund u . munter wie vorher . Ich sage
Ihnen , Herr Apoth. Dr . Werner , für
Ihre Hülfe lOOOfachen Dank. Wilhelm
Brandt , Handtungslehrling zu Liebemühl .
Bitte meinen tiefgefühlten Dank eben¬
falls bekannt zu geben .

HoäbrtzüützL ,

soülsoülö VordaurmA tiÄAM

in Lob . L 1 Ä . n . 3,50 Nk . io
4votstsksQ v . Mi1Ü6llli8liav6Q,

-
'

Zu vermiethen
auf Mai eine Wohnung mit oder
ohne Bäckerei

Neustadt -Gödens . H . Teetzen .
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Heute Sonntag :

6 Nü 88 k 8 coiicc » !
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Hochachtungsvoll
1 ^

. v . 8trom .

MUiölmskLllö .
Heute 8onntsg , ßen S. lebi-iisi- ß. >1.:

—- Goncerl ^
von Mitgliedern der Marine -

Kapelle.
Anfang 8 Uhr. Entree 25 Pf .

n . 8ölLS .
Ilil!

EöLLLZ - Vörsin „ ULrmoiüs "
.

Sonntag , den 5 . Februar er , Abends 8 Uhr :
Großer

Masken -Walk
im Saale der „ Sung Hoksnrollei ' n " .

Zur Aufführung gelangt :
1 . Das Orchester (Siegesmarsch ) .
2 . „ Auf Tod und Leben " (Pantomine ) .
3 . „ Die Rekrutenausbildung in Kamerun " .
4 . „ Eine grausige Mordgeschichte "

, dargestellt von einem
Drehorgelspieler .

5 . „Die humoristische Kapelle "
, unter Leitung ihres Kapell

Meisters Herrn Notenkopf .
6 . „ Großes Carnevalssest in Venedig

" .
7 . u . 8 . Lebende Bilder .

Um 12 Ahr : Demaskirung "MW
Freunde des Vereins können eingeführt werden und sind Karten

bei Herrn Borflim ( „ Burg Hohenzollern "
) , Herrn Stützer , Elsaß ,

Herrn Herrschen , Roonstraße , sowie bei sämmtlichen Vereinsmitglie¬
dern zum Preise von 1,25 Mk . für maskirte Herren , 0,50 Mk . für
maskirte Damen und 0,75 Mk . für Zuschauer zu erhalten .

Zuschauer können sich nach der Demaskirung am Balle betheiligen .

Junge Hamb. Küken, junge Tauben,
junge fette Enten , Schneehühner , sowie inK
den nächst. Tagen fette pomm. Putenrümpfe,

junge fteyerische Capaune und Poularden,
sowie Hasel-, Birk- u . Auerhähne , Fasanen,
Rehrücken , Rehkeulen und Rehblätter, letztere

schon von M . 1,30 anfangend .
Lebende Karpfen , Hechte, Schleie und Bleie,

Zander, ferner
Da . holst . Austern, per W . M. IM,

echt, rufst Astrachan-Kaviar, Ural- und Elb-
Kaviar, geräuch . Lachs, pr. Pfd . Mk. 1,50
u . 2,50 , pomm. Spickgänse , pr. Pfd . M . 1,60

und 2,00 .
Engl . Stilton - u . Chesterkäse , franz . Roquefort , Camembert ,

Gervais und Neuchateller , ital . Parmesan , Gorgonzola -Käse ,
allerfeinsten Edamer und Gouda -Käse , Danziger Werder , russ .

Steppen -Käse rc . re.
Hochfeine ital . Tafeläpfel , pr . Pfd . 25 — 40 Pf . , Mandarinen
von 50 — 90 Cm . pr . St . 5 — 30 Pf . Hochfeine Messina -,
Valencia - und Jaffa -Apfelsinen , spanische Weintrauben , franz .
Kopf - und Endiviensalat , engl - Bleichsellery , ital . Blumenkohl, ^ .

Teltower Rübchen , franz . Rosenkohl rc . rc. Z

ULlsr -ööSLilZvsrsin „I 'loiL " .
Großer

Masken-Mail
am Montag , den v Februar ,

Abends 8 Uhr ,im Bereinslokale „Burg Hohenzollern".
Zur Aufführung kommt unter Anderem :

„Pater Gabriel", „Die tappereu Landsol¬
daten" „Die schöne Galathe" n. j. w.

Karten für maskirte Herren L 1,25 Mk . , für maskirte Damen und
Zuschauer L 0,75 Mk ., sind bei sämmtlichen Mitgliedern , im Vereinslokal
und Abends an der Kaffs zu haben . Zuschauer können nach der Demas¬
kirung am Ball thkilnchmen . Vorher ist der Zutritt zum Saal nur maskirt
bestattet .

Es ladet ergebenst ein ^ ^
_ _

F - 6 ?

Zotol „2lim Lkmttzr 8MÜ8861".
Am 8 . Februar I . :

6 i-o88ki- össentlielivi-

Generalversammln««am
Mittwoch , den 8 . Febr . 1888

Abends 8i/z Uhr ,
'

im Vereinslokale .
Kages -Grdmmg.

1 . Feier des Geburrstagrs Sr . M
des Kaisers .

2 . Neuwahl der Bibliothekasststente « .
3 . Fortsetzung der Statutenrevision vor

dem Neudruck .
4 . Verschiedenes .

Bücher aus der Bibliothek werde«
wieder verausgabt .

Der Vorstand .

Ä >

Masken
Entree für maskirte Herren 1,00 Mk., für Damen u. Zuschauer

0,50 Mk . Um 12 Uhr : Demaskirung und Preisvertheilung an die
besten Masken . Nach der Demaskirung dürfen die Zuschauer a
Balle Theil nehmen .

Schulpflichtigen Kindern ist der Zutritt nicht gestattet .
Knfsenöffmmg Uhr. Anfang 8 Uhr.

Generalversammlim
Sonnabend , den 4 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :
im Vereins lok ale .

Kages -Grdrmng.
Statutenberalhung rc.

Der wichtigen Tagesordnung Wege«
wird um vollzähliges Erscheinen sämmt '
licher Mitglieder ersucht .

Der Vorstand .

LlUkök

A -
' Wilkslmi's Automaten- Iksater ^

in Vlilkslmsksvsn ,
im Saale des Herrn Oldewurtel zu Neuheppens .
Heute Sonntag zwei große Vorstellungen . Nach -

mittags 4Ubr kommt noch einmal ans vulseingss Verlangen zur Aufführung :
Schneewittchen und die stellen Zwerge.

Hie aus : Großes Nässet und Metamorphosen .
Abends 8 U >w - die zweite große Vorstellung und kommt zur Aufführung :

Knnz von Kanffungen oder Der sächsische Urinzenraull , historisches Schau -
wie ! in 5 Akten. Zum Schluß : Großes neues Nässet .

Kossinöffrnitlg 7 ^ 2 UH - . Anfang 8 Uhr .

'WS

von

loksnn I' vpvl '
empfiehlt

seine Winter Paletots
billigsten » rei,en .

lmpönal
palmerston
Lui '

Illlngs ,
I. on6on L . 6 .

iikins 6L
Imxortsurs

von
nur bvrtsm

x»rs»t . i>«t»ir»m«m

8P3NI80K6M
UNl! p0Nlllgi68i80k6M V/6IN .

lmllfkillll I
' lll' lmillll ) von LI . 2, - W

Üll. 8Il8l ' l' i88 I por I 'lusolls .

Lxooialität in altoin kortrvsin uncl 8bsrr /
kür Lovonvalososntsn , pro blasobo 11 . 3,25 ,
von nrsäiÄrüscIibQ ^ .ntoritäkon smxkostlsn .

ZilvllsrlaxS boi Horro !

I> „ 6 « ssig ^ snsssn ,
^ ilboliüsbavoll .

Versammlung t
»m Dienstag » den 7 - Febr., I

BbendS 8 Ubr. M
am

Abends 8 Uhr .
Da am Mittwoch der Saal ander -

wellig besetzt, mußte die Versammlung a
verlegt werden .

Den Vorstand . L.

General - Versammlung ?
Ü88 fscil^ khing l! . IVIslli'8i'S !

'b8it8l8ck
von

Wilhelmshaven und Umgegend
am Mittwoch , den K. Febr . ,

im Lokale des Gastwirtbs Hrn . H u g ,
„Zur Arche " , in Beifort . -

Fages - Grdnnng .
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .

Hebung der Beiträge .
Vierteljähriger Rechnungsabschluß .

4 . Verschiedenes .
Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬

beten . Der Vorstand .

Hades -Anzeige .
Gestern hat es dem lieben Gott ge¬

fallen , meinen Vater im KvphienW
zu Jever von seinem langen Leide«
zn erlösen .

Wilhelmshaven , den 3 . Febr . 1888 .

Lühder , Obermeister.

Hodes -Anzeige.
81g11 Mk b888NI >8I' 8N MW .

Gestern Abend 8 ^ z Uhr endete ein
sanfter Tod die schweren , mit Geduld
ertragenen Leiden meines lieben Man¬
nes , des Gastwirchs

liieoäor fslllsokilö ,
im noch nicht vollendeten 48 . Lebens¬
jahre und im 16 . unserer so glücklichen
Ehe . Diesen so herben Verlust zeigen
mit der Bitte um stilles Beileid allen
Verwandten und Bekannten an

Oldenburg , 3 . Februar 1888 .

Die trauernde Wittwe
nebst Kindern .

Dis Beerdigung findet am Montag ,
den 6 . d . M , Morgens 9 Uhr , vom
Gterbehause , Markt 11 , aus statt .

Hodes -Anzeige.
Statt bchnilM Anzeige.

Heute Nachmittag 5 Uhr verschied
nach kurzer heftiger Krankheit unser
lieber Sohn

im zarten Alter von 3 Monaten und
9 Tagen .

Um stilles Beileid bitten
Wilhelmshaven , den 2 . Febr . 1888 -

lll . Hoirxsr » und Frau
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Montag ,
den 6 . F - br ., Nachmittags 2 Uhr , vom
Trauerhause , Hinterste . 3 . aus staw

Redaktion, Druck und Vertag von Th . Süß m , Wuhelmsyave» . Hierzu erne Beilage .



eilage zu IIr 31 - es
. Mlhelmshavener Tagedlattes

"

.

Sonntag , de» 5 Februar 1888 .
Aus der Umgegend und der Provinz .
Norden , 1 - Febr . In der gestrige » Versammlung der Norder

Fischerei- Genossenschaft wurde festgestellt , daß der Fischereibetrieb mit
dem einzige» bisher hergestelltm Fahrzeuge , dem Kotier „ Fürst Bis¬
marck"

, von Beginn , am 6 . Aug . v . I . , an dis Ende Dezember v . I ,
eine Rein - Einnahme von 614 Mk . geliefert bat . Bei einer Summ »
von 16 400 Mk ., welche einschließlich aller Nebenkosten für die An¬
schaffung des Kutters „ Fürst Bismarck "

anfgewendet ist , entspricht
dieses, in Anbetracht der kurzen Betriebszeit , einer Jahres -Verzinsung
von 9 pEt . Der Ertrag reicht also schon jetzt , neben einer ange¬
messenen Abschreibung von 4 pCt . , zur befriedigenden Verzinsung
deS Anlagekapitals aus , trotzdem daS letzte Drittel des Jahres 1887
für Hochseefischerei außerordentlich ungünstiges Wetter gebracht hat .
Da schon bei der Gründung der Genossenschaft , im Dezember 1886 ,
erheblich höhere Mitglieder - Beiträge eingezahlt sind , als im Kutter

Fürst Bismarck " angelegt find , um die Kosten für den im Bau
befindlichen, aber noch nicht fertiggestellten und also noch nichts ver¬
dienenden Kutter zu decken, so wird den Mitgliedern für das ganze
Jahr 1887 eine Dividende von 2 pCt . ihrer Beiträge ausgezuhlt
werden.

Lingen » 1 - Fibr . (Wegfall des Schulgeldes und Schullasten .)
Wie fast alle städtischen Schulgemeinden in der Provinz Hannover ,
so wird auch die evangelische Bürgerschule in Lingen durch den in
der neuen Gesetzesvvriage projektirten Wegfall des Schulgeldes in
ihrer Einnahme geschädigt werden , wenn die Vorlage in ihrer jetzigen
Gestalt angenommen werden sollte . Die Höhe des bislang erhobenen
Schulgeldes betrug ca . 4000 Mk . Die von der Regierung zu leistende
Entschädigusg würde 1400 Mk . betragen , es blieben also noch 2600
Mark zu decken , was durch die Schulstcuer geschehe » müßte . Die
Schulsteuer beträgt aber bisher schon 40 pCt . der Staatssteuern , sie
würde dann auf 60 bis 70 pCt . steigen . Außerdem hat die Ge¬
meinde auch noch eine 25 prozentige Kirchensteuer aufzubringen . Daß
also die neue Vorlage in ihrer jetzigen Fassung keine Freude hier er¬
regt hat , leuchtet ein . Der Schulvorstand hat sich daher mit einer
Eingabe an den Landtag gewandt , der Vorlage eine solche Fassung
zu geben , daß den Gemeinden nicht neue Lasten daraus erwachsen.
Möge das Schulgeld fallen , wenn nur die Entschädigung eine ver -
hältnißmäßig entsprechende ist . (C .)

Hannover , 1 - Febr . Dem Vernehmen nach sollen künftig die
bei den Amtsgerichtes angestellten Sekretäre aus dienstlichen Rück¬
sichten nicht mehr bei Besetzung der Stellen der Amtsanwälte und
deren Stellvertreter in 's Auge gefaßt werden und sind srüherhin er-
theilte Aufträge dieser Art zum Theil schon zurückgezogen .

Leer, 4 . Febr . Wie die Provinzial - Verwaltung der
Provinz Hannover in Gemäßheit eines Beschlusses deS Provinzial -
Landtages schon im vorigen Jahre darauf Bedacht genommen hat ,
mehr Mittel als Beihilfen für den Gemeindewegeba « bereit zu stellen,
so ist ein Gleiches und in noch stärkerem Maße in diesem Jahre
geschehen . Der Provinzial - Ausschuß hat in seiner Januar - Sitzung
zu den in Antrag gebrachten Beihilfen die Gesammtsumme von
ca. 300 000 Mk . ans dem Provinzialfonds bewilligt . Die Beihilfen
gehen bis zur Höhe von 25 pCi . der Bedarsssumme und haben
einzelne Gemeinden im Regierungsbezirk Aurich eine Beihilfe von
25 und 27 000 Mk . bewilligt erhalten . Es steht zu erwarten , daß
durch dir jetzt von der Provinzial - Verwaltung gewährten höheren
Beihilfen der Gemeindewegebau auch in Ostfriesland in nächster Zeit
stärker gefördert werde .

Oldenburg , 1 . Febr . Se . Königliche Hoheit der Großherzoghaben zu verleihen geruht : 1 . das Ehrenritterkreuz I . Klaffe : dem
König ! , Preuß . Major und Bataillons - Kommandeur in 3 . Garde -
Regiment z . F . . von Massow ; 2 . das Ritterkreuz II . Klaffe : dem
König ! , preuß . Oberstabs - und Regiments - Arzt des WestfälischenKurassir - RegimcotS Nr . 4 , Dr . Lindemann . (O . Z .)Bremen , 3 . Febr . Ein Telegramm aus Hamburg meldet : InProzeßsachen des Marinefiskus gegen den Norddeutschen Lloyd . be -
treffend d,e Kollision S . M . S . „ Sophie " und des NorddeutschenLloyddampserS „ Hohenstaufen " hat das Hanseatische Oberlandesae -richt heute die von dem Marinefiskus erhobene Berufung gegen dasdie Klage des Fiskus abweisende Urtheil des Landgerichts zu Bremenals unbegründet verworfen und den Kläger in die Kosten des Ver¬fahrens verurtheilt .

Verwischtes .
Hamburg , 3 . Februar . (Im Alter verliebt .) Vor einigerZeit verliebte sich ein 60jähriger Privatier auf einem Balle in die20jährige Tochter eines hiesigen Geschäftsmannes , und machte demMädchen schon am nächsten Tage einen Heirathsavtrag , welcher ein¬fach zurückgennesen wurde . Dadurch ließ sich jedoch der alte ver¬liebte Herr nicht irre machen . Er begab sich am Montag zu demVater des Mädchens und hielt bei diesem um die Hand der Tochteran . Als er nun gar von dem Vater , welcher weniger rücksichtsvollwar , wie die Tochter , weidlich ausgelacht wurde , gerieth er in einenheftigen Zorn , griff den Vater thätlich an und zertrümmerte einenSpiegel , sowie mehrere andere leicht zerbrechliche Sachen . Er sollteverhaftet werden , doch nahm man , da er den angerichtetrn Schadenersetzte , davon Abstand . Bei seinem Fortgehen erklärte er, daß ersich das Leben nehmen werde . Gestern wollte er dies auch in derThat ausführeu , indem er sich mit einem Messer über die Pulsaderder linke» Hand schnitt . Die That wurde entdeckt und der Verletztevon einem Wundarzt verbunden und dann ins Krankenhaus ge¬schafft .

(R )

— ( Eine Spiouengeschichte, ) die noch aus dem Jahre 1870
datirt , beschäftigte am Sonnabend den französischen Staatsrath .
Im Dezember 70 hatte der RegierungSkvmmissar Srrre und der
General Cremer von der französischen Ostarmee einen Händler aus
Dffon , Arbinet , als Spion erschießen lassen . Hinterher stellte es
sich heraus , daß der Mann vollkommen unschuldig gewesen war ;
und daS Urtheil muß wohl unerhört leichtfertig gefällt worden sein,
denn 1872 wurden Serre und Cremer vom Amtsgericht wegen fahr¬
lässiger Tödtung zu einem Monat Gefängniß vermtheilt . Trotzdem
hat Arbinet 's Wittwe es versäumt , ihre Entschädigungsansprüche
rechtzeitig geltend zu machen ; als sie dies jetzt endlich that , hat der
Sraatsrath den Fall für verjährt erklärt .

— ( „ Gerechtigkeit " in Frankreich .) Am 19 . Jan . hat der
Gerichtshof von Belfort ein höchst seltsames Urtheil gefällt . Der
Elsässer Marlin , Besitzer einer deutschen Merwirthschast , hatte die
Zeitung „ La Frontiere " verklagt , weil sie ihn einen deutschen Spion
genannt und behauptet hatte , er verkaufe gefälschtes Bier . DaS
Gericht Wils indessen den Kläger ab und schob ihm die Kosten zu ,
„ denn dis Presse "

, so heißt es in der Begründung , „ habe nicht
allein das Recht , sondern die Pflicht , diejenigen Deutschen anzu -
gebeu, welche sich unter einer fremden Nationalität zu verstecken
suchten und die Häuser zu bezeichnen, welche deutsche Erzeugnisse
verkauften , denn dieselben seien fast immer — besonders das Bier
— auf die schamloseste Weise gefälscht.

— Der Spielverlust einer Nacht , den , in der Höhe von rund
250,000 Rubel , ein junger Repräsentant der Petersburger Finanz¬
welt zu verschmerzen hat , macht in der spiellustigen Newa -Residenz
denn doch gewisses Aufsehen ! Die Angehörigen des jungen Herrn
sollen wesentlich schärfer diesen Fall beurtheilen , als die — Gewinner ,
welche darüber einig sind , daß „ er'S ja dazu hat ! "

— ( Ein neues Heilverfahren bei Tuberkulose .) Vor wenigen
Tage « veröffentlichte ein Lemberger Hospiialarzt , Dr . Rosenbusch ,
eins vorläufige Mittheilung über einige Versuche , die Lungentuber
kulose, diese eigentliche Lungenschwindsucht , zur Heilung bezw . zum
Stillstand zu bringen . Er bediente sich hierbei des Creosots , das
er in paffender Form unmittelbar durch eine im zweiten Zwischen -
rippevraum gemachte Stichöffnuug in das Lnngeugewebe einsührt
Und in dieser Verwendungsmrise liegt dis Neuheit des Heilverfahrens ,
denn das Creosvt . bekanntlich eine aus Buchenholzthrer gewonnene
ölartige Flüssigkeit , ist schon seit Langem bei gewissen mit Zersetzun¬
gen einhergehenden Lungevkrankhellen im Gebrauch gewesen. Ganz
besonders war es der Berliner Kliniker Frär -tzel, welcher der Ver¬
wendung des Creosot sehr eifrig das Wort redete , indem er von
der Fäulniß zerstörenden Eigenschaft des genannten Stoff -s einen
Nutzen in der Behandlung jener Lungenerkrankung erwarten zu
müssen glaubte . Das Creosot hat denn auch in der That manche
lästige Erscheinung zu mildern cder zu beseitigen vermocht . Nun¬
mehr scheint der Lemberger Arzt eine unmittelbare Einwirkung aus
die jene gefährliche Luvgenkrankyeit bedingenden Organismen selbst
cusüben zu wollen und das Creosot als ein den Tub . rkelbacilluk
vernichtendes Arzneimittel anzus - hen . H -wr Rosenbusch behaupte !
nun , mit seiner Behandlung gute Erfolge erzielt zu haben . Der
Husten ist milder geworden , ja fast ganz geschwunden , ebenso ist die
Schleimabfonderung geringer und das Fieber beseitigt worden . Der
genannte Arzt verwendet eine 3proz . Cressvtiösnsg in Mandelöl
und erneuert binnen 2 oder 3 Tagen sine derartige Einspritzung .
Man sieht in vielen ärztlichen Kreisen den weit . ren hierauf bezüg
lichen Mittheilungen mit Interesse entgegen .

— (Zum diesjährigen Kartvffeljubiläum ) . Nach dem „ Land
wirth " ist die erste, geschichtlich beglaubigte Anpflanzung der Kar
toffel in Europa bereits im Jahrs 1587 innerhalb der Ringmauern
der Stadt BreSlau im Garten des Arztes Scholtz geschehen. Erst
im Jahre 1734 , also nahezu anderthalb Jahrhunderte nach ihrem
ersten Erscheinen , waren es sächsische Hammerschmiede , welche sie
wi der nach Schlesien brachten und in größerem Maßstabe anbauten ,
und zwar auf einer bei der Stad ! Pleß gelegenen Eisenhütte , wo
sich ihr Anbau selbstständig zum Besten der Berg - und Hütten¬
arbeiter weiter entwickelte. Schon im Jahre 1740 kamen Regierungs¬
maßregeln zur I rzwiugung ihres Anbaues in Anwendung , denen
viele Jahre hindurch weitere folgten . Wie Friedrich der Große den
Anbau der Kartoffeln durch Dragoner überwachen ließ , ist ja be
kannt genug . Die segensreichen Folgen dieser ZwangSwaßregel er¬
wiesen sich schon im Jahre 1771 , in welchem der Hungerpest in

Böhmen 180000 Menschen zum Opker fielen und etwa 20 000

Böhmen , vom Hunger getrieben , in Schlesien eivfielen — weil ^ i °-

Kartoffeln zu finden waren .
London , 2 . Febr . Heute Vormittag wurden in Jnverneß

und Birmingham , sowie in der ganzen Umgegend dieser Städt »

ziemlich heftiae Erdcrschütterungen wahrgenommen .
— ( Seltsame Krieger .) In der trüben Zeit des vorigen

Jahrhunderts wurden io Deutschland bei aller Armseligkeit viel mehr
Soldaten auf den Beinen gehalten , els selbst heutzutage . Man
hatte bei nicht ganz 30 Millionen Einwohnern vor etwa hundert
Jahren über 600 000 Mann Soldaten in den sämmtlichen deutschen
Staaten auf den Beinen . Seltsame „ Armeen " waren freilich
darunter und seltsame Schnurren waren eS auch , die manche Sou¬
veräne mit ihren Kriegsknechten anstellten . Der eine Landesvater
hielt sich Dragoner , bei denen man sich die Pferde sparte , denen aber ,
wenn man die Kavallerieexerzitien machte , gestattet war , gleich den
Pferden zu wiehern . Ein Anderer hatte für sei» Kriegs „ hser " dre '

verschledere Monturen , so daß die getreuen Unterlhancn sich ab

wechselnd von Grenadieren , von Jäger und Kürasstren beschirmt
sahen . Ein Dritter hatte für seine fünfzig Leibgrenadiere , deren
Statur durch hohe Absätze erhöht wurde , blos 2 Bärenmützen ,
welche der Doppelposten vor dem Portale des Schlaffes tragen
mußte ; natürlich bekamen die ablösenden Mannschaften dieses kost ,
bare Kleinod jedesmal von den abzulösenden aufgestülpt . Daß die¬
selben Leute, die Morgens in der Uniform steckten und exerzirten ,
Nachmittags in Hoflivree bei Tafel aufwarteten oder auf der Kutsche
standen , gehörte zu den selbstverständlichen Dingen . Auch in den
größeren Vaterländern kam ähnliches vor . So hielt sich Pfalz¬
bayern auf dem Rhein eine kurpfälzischc Kriegsmarine , die aus ein
paar Wachschiffen bestand und von einem „ Großadmiral " befehligt
wurde .

— ( Ein empfindliches Mißgeschick,) allerdings durch eigene Un <
Vorsichtigkeit verschuldet, hat einen jungen Dresdener Kaufmann ,
welcher dieser Tage Hochzeit gemacht, betroffen . Er hatte die Mit¬
gift seiner jungen Frau im Betrage von 10 000 Mk . in Reichsbank -

sckeirieu in die Hosentasche gesteckt, aus welcher sie nach Schluß der
Hochzeitsfeierlichkeiten spurlos verschwunden war . Das Geld ist
auch nicht wieder aufgetrieben .

— (Zu spät .) Mann zur Frau : „ Wenn ich bedenke , was
u : ser heutiger Hausball gekostet, ohne daß auch uur ein Herr sich
unserer Kamilla zu nähern versucht hat . . . . wie viel Heiraths -

gisuche hätten wir dafür einrücken lassen können ! "
— (Aus . der Kaserne .) Auf dem Turnplätze macht eine Ab¬

teilung Rekruten Turnübungen am Reck . Dem Rekruten Müller ,
wclcher in seiner Zivilstellung Kellner ist, will es absolut nicht ge¬
lingen , den Aufzug am Querbaum fertig zu bringen . Unteroffizier
Stramm : „ Na , Sie olle Oberstrviette , Sie möchten wohl ooch erst
noch' n Trinkjeld haben , ehe Sic da ruff kommen ? ! "

Preis -Räthsel .
1 2 3 4 5 — Begriff der Vollkommenheit .
2 3 5 1 5 4 — Ein biblischer Name .
3 2 2 4 — Eine Dichtung .
42354123 — Stabt in Australien .
5 3 2 4 — Name der griechischen Mythologie .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 25 :
Königin ! O Gott , das Leben ist doch schön !

(Aus Don Carlos — Marquis,Posa .)
Es gingm 2 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Gisela v . Lüttichau '

Laut zuverlässiger Mittheilung
ische Firma sich an den prakt . Arzt Dr .

^ Hst eine bekannte

belgische Firma sich an den prakt . Arzt Dr
"

med . Schrömbgeys
wegen Uebernahme der General - Agentur des bekannten Bitterliqueurs ,
gen . „l/estomae"

, für das ganze Königreich Belgien
gewandt .

Man sieht, wie dieser gesunde Liqueur stets an Ruf und Ver¬
trauen gewinnt .

Rohseid . Bastkleider (ganz Seide ) Mk . 16 .80 P .Stoff
zur kompl . Robe , sowie Mk . 22 .80 , 28 .— , 34 .— , 42 .— , 47 .50 nadeliertig .

Seidm - Etarniue u seid . Gre « adines , schwarz u . farbig
(auch alle Lichtfarben ) Mk . 1. 55 p . Met . bis Mk . 14 -80 (m 12 versch -
Qual .) , Vers , robmiveise zollfrei in 's Haus daS Seidenfabrik - Depot 6 .
8Luiiel >srx (K . u . K. Hoflief .) 2lir1 <4 >. ^ Muster umgehend . Briefe
kosten 20 Ps . Ports .

Marktpreise
Wilhelmshaven (Roonstr .) -

Rindfleisch . pr. Pfd .
E ^ Ibman

:

Kalbfleisch . ,, 040- n -m
^

Schweinefleisch . „
" ' 05g' "

Karbonaden . . .
' X'Ä »

" --- - - -- --- „

Butter .
" " "

Sn ° iek) / . : /
^ Stü -k) i> - i,

'
M :

. Pr- Stck. _
Rebhühner.

"
Enten .

" " Is
Enten, wilde . . .

" " "
Krikenten . .

" " "

Gänse (fette) . . . pn Ps
'
b. 07 .

Stck. 1,00- 1(80

Tauben ^ (Pam) II

ZEA °pfel. .
' -

f
^ °r) ^ -

oE
Suße Aepfel . . s i

0,40- 0,60 „
Mispeln . vr

"
Ltr

" "

ZN,, -
,
" - : : WZ :

Steckrüben . . . . . A xjj,) 080 »
Hon-g . pr . Mi,

" '2"

Schellfische. px. Itck. ^ "

ßK - . . . . . . . pr . Pfp . «PO
Grüne Heringe . (3 P,d

'
.) 045

.
"

0,60- 0,80

Neuheppens (Bismarckflr .
am 4 . Februar :

0,50
0,40
0,50
0,60
0,40

0,45 - 0,50
0,20 - 0,30
1,00 — 1,05
1 , 10—1,20

0,75
1,00— t,20

Mk.

0,50
0,40 - 0,80

0-80
0,80

0,15 — 0,30
0,16 - 0,30
0,20 - 0,56

0,10
0,80

0,60

0,45
0,30

0,60 - 0,80

Mk.

Wilhelmshavener

AegräönMafse .
Bretet unter den günstigsten Bedin¬

gungen den Mitgliedern im Falls des
Ablebens ein anständiges Trauergesolgenebst freiem Leichenwagen I . Klasse, so¬wie den Hinterbliebenen sofort eine Bei¬
hülfe von 100 Mk . baar .

Anmeldungen zum Beitritt obigerKasse werden entgegeugenommen von den
Herren : « alkloesch , Belfort , Werft¬
straße Ni . 4 , Specht » OstfriesenstraßeNr . 8 und Tzschukke , Ostfriesenstr .Nr . 20 , bei welche» auch die Statuten¬
bücher in Empfang genommen werden
können.

Stündlich .Unterricht
im Plätten

Wird erthM von
Grschtv . Neumann

kill ttäiilbs 8clislr
für die unglücklichen Opbr der

und geheimen Ausschweifungen ist
das berühmte Werk :

llst. sielsu
'
8 KeWkikniilfllmnfl

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis
3 Mark . Lese es Jeder , der an
den schrecklichen Folgen dieses
Lasters leidet , seine aufiichtigen
Belehrungen retten jährlich Tau -
sende vom sichern Tode . Zu de -
ziehen durch das WetkagS - Wa -
gazirr in Leipzig , Neumarkt 34 ,
sowie durcy jede Buchhandlung in
Wilhelmshaven . In Wäret
vor ävig in der Buchhandlung von
Wüttmann » . Gerriets Wchf.

Die vorfchrrfts
mäßige Entleerung der
AbortsgruSen und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . Ahrens ,
H e i d m ü h l e .

pstenl -lAsIrbloll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 20 und 40 Pfg . ,
empfiehlt , 4V . Ls -rsts » ,Bäcker « Meister ,

Kopperhörn .

Zu vermiethen
ium 1 . Mai d . I eine Parterre¬
wohnung mit Garten

Zahntechniker A . Kramer ,
WilhelmSstr . 8, rechts.

all -
und

MskMdeu - Sihlchk
empfiehlt

l . 6 . köki - ök .
Mein Lager in

vsmen -
, ilmen - u . Wellen ^

Gummi -Schuhen u.
-Stiefeln

ist noch in allen Nummern vorräthig .
vn . rv 1 . » >» >»« > >.

Logis für junge Leute .
Neuestraße 11 .

Halte mnn Lager in guten

dauerhafte» Sohlen
sowie

SchichmacherarWetn
zu den billigsten Preisen

bestens empfohlen .
I R H 1 rriiIr ^ ntt>« » S ,

Belfort , Ankerstraße .

Zu vermiethen
per sofort ein möbl . Wohn - nebst
Schlafzimmer und ein kleines
möbl . Zimmer

Roonstraße 104 .

Zu lausen gesucht
ein nicht zu schwerer (4räder .) Hanl
wagen .

A. Bahr . Wilhelmfir . 2,



Garöot - Aäucherkerzen ,
neues und bequemes Desinsectionsmittel für Schlafzimmer

Kinderstuben, Krankenzimmer, Closets u s. w .,
85 wirksamer wie Sprengung mit Carbolwafser , ^

empfiehlt

Die

leinen-, Dell- , ünmnst- LluI Neelik - ssbrill
von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt

die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden ,
L Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4fach feinen

leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten
V Seitentheilen , 3fach leinen Hals - und Handpriesen ,
^ sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man¬

schetten , Nachthemds , Taschentücher , Che¬

misettes .
Lsti »agenv Obenksmckvn

nimmt zum Ausdesirrn an

o . Noonßmße 16 .

Wolksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Hall .
M . 1 « ILnlpvr .

ladet freundlichst ein

Heute Sonntaq :

Große
" " "

Taaz-MuD.
Hierzu ladet höfischst ein 6 . 2vingmsnn .

Atelier kur LuKuKruulL « ,
P ' ilia .Itz .lever

von ILrainsr , Zahntechniker , Liltzelmstr - 8 .

Mitaussteller der Collectiv - Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellllng Berlin 1882/83 die

silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬

pfehle mich zu allen vork . Zahn - Operationen
(schmerzlose Extraction ) , Einsetzen künstlicher

mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plom -

birungen aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirung schiefgewachsener
Zähne , sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .

Sprechstunden mit Ausnahme Dienstags Morgens von ., 8 — 1 Uhr , Nachm .
von 3 — 7 Uhr .

Gebisse ,
Wurzel ,

Zähne auf die

und

Wäsche - Jabrik
Specialitiit :

lklmlölmgenM , bei' l'eliMgvlik, MNMSIIM Ufill UgppMtiellki 'eij
von

n . kLLbs M . , i . ölsks kl. ll . lV.
Preisgekrönt mit gotckeam aalt ßlberaea KeMllen .

hsssn verlange Proben mit preieverreiobniee.
Um Irrthümer zu vermeiden, bitte genau aus die Airma zu achten

I » « ISS « tLstlvi

Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Musik .
M . Ncubremen .

Schützerchof Kant .
Heute Sonntag :

Hroße Hanz - Musik .
Entree 50 Pf . , wofür Getränke.

MWtSMMMZZZM «

Wrve Winters

Hotel fi„ii Sluiter SihlUe!, Ketsort.
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher

Wme . Winter .

Gaffer! Speeialttkitü
In Folge niedrigeren Ablaufs der am 31 . Januar in Amsterdam

stattgehabten Auction von

Java -Casfee
empfehle Juva -Caffee in nur reeller und reinschmeckender Waare

L Pfund 105 Pf ., gebrannt 140 Pf ., welcher im Mapimo bei mir

gebrannt 160 Pf . gekostet hat , wogegen der von auswärts bezogene

gebrannte 180 Pf . kostet.
Zu gleicher Zeit mache ich darauf aufmerksam , daß ich meine

Caffees von jetzt an nach zwei Methoden brenne , erstens wie bisher

nach Liebig — mit etwas Zusatz von Zucker , zur längeren Erhaltung
des Aromas — und zweitens ohne allen n . jeden Zusatz ; die feineren
und feinsten Qualitäten brenne jedoch nur nach Liebig .

Bei Abnahme von 5 Pfund per Cassa gewähre 5 Pf . Rabatt

pro Pfund .
0 . I . Knnolckk ,

. Wilhelmshaven u . Bel fort .

/ . .4

Nähmaschinen
sind dis besten Maschinen für Familiengebrauch
und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,
geräuschloser Gang , größte Dauerhaftigkeit , die

>20 MW wichtigen reibenden Theile sind aus Stahl ge¬
schmiedet , nicht gegossen , neueste Verbesserungen ,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet , bei Barzahlung
Rabatt .

t/lir . Oovr ^ « L 8 ,
Roonstraße 84 » . Roonstraße 84 » .

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen-!

gießerei
A. illlinen in Vsi-öl.!

Russtsch Srod,
! feinstes Theegediick und besten

entölten ksoso
I von Rich . Selbmann in
! Dresden . Lager : Johann
Fresse u . A . Beruht hier .

Worte Md Müllgruben i
werden sauber und bei billigem Preise .0
gereinigt .

L.. Km« «« , Kopperhörn.

^ Das rühmkichst bekannte

l kettfeösrn I-sger
Harry Unna ia Altona bei Hamburgl
versendet zollfrei gegen Nachnahme !

(nicht unter 10 Pfd .) neue gut «!

Bettfedern für 80 Pfg . das Pfd .,l
vorzügliche gute Sorte 1,25 Mk.I
prima Halvdaunen nur 1,60 Mk.I
prima Ganzdaunen nur 2,50 Ml

Verpackung zum Kosteupreis . Bei
Abnahme von 50 Pfd . 5°/g Rabatt .
Umtausch bereitwilligst .

Prima federdichter Jnlett -
stoff doppelt breit zu einem großen
Bett , (Decks, Unterbett , Kissen und
Pfühl )

zusammen für nur 11 Mark.

Gestützt auf das Dextranen ,
welches unserem « nker -Pain -Expeller seit ca . 20 Jahren entgegen gebracht wird ,
glauben wir hierdurch auch Aktie zu einem Versuch eiuladeu zu dürfen , welche
dieses beliebte Hausmittel noch nicht lennen . ES ist kein Geheimmittel ,
sondern ein streng reelles , sachgemiitz zusammengesetztes Präparat , das mit
Recht allen Gicht - und als durch »« » zu¬
verlässig empfohlen zu werden verdient . Der beste Beweis dasiir , daß dieser
Mittel volles Vertrauen verdient , liegt Wok darin , daß viele Kranke , nach¬
dem sie andere pomphaft angepriesene Heilmittel versucht , doch wieder
zu« altbewährten Pain - EWeller greisen. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt , daß sowot rheumatische Schmerze » , wie Güedcr -
rcitzen re. als auch zahn - , «vps- und Rnckcn schmerze» , Teikenstiche -c.
am sichersten durch Expeller - Einreibungen verschwinden . Der billige Preis
von so Pfg . bezw . l. MI . ermöglicht auch Unbemittelten die Anschaffung ,
eben wie zahllose Erfolge dafür bürgen , daß das Geld nicht unnütz aus¬
gegeben wird . Man hüte sich vor schädlichen Nachahmungen und nehme nur
Patn - Expeller mit der Marke Anker als echt an . Vorrätig in
den meisten Apotheken , Haupt - Depot : Marien - Apotheke in Nürnberg . Nähere

Auskunft erteilen : F . Ad . Richter L Tie . in Rudolstadt , Thüringen .

FiWtchk
chm damit zu rii«m«l ! /

billig ! « lg ! billig ! 4 »

>1 . K . kskrsls .
'

rii « 8 « i - « ns

Die Leinen -, Drell , Damast -
Und

( Heidelberger System )
s empfiehlt

Vsnsvkak , M

Wäsche - Aabrik
Spezialität : Ausstener -Artitel u . Herren -Wiische , Monogramm - und

Wappen -Stickerei)
von

N . WZLZLlVG LMM« , kk'alce a . c! . w.
mit golckmm Mil ßlbemen MellaUen preisgekirönt ,

_
Bismarckstr . 23 .

Hat»»- linil lioirsuM
I halten bei Bedarf bestens empfohlen

_
Los ! L VLgv .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 2 Wohnungen , 3 «.
4 Räume mit Zubehör , an ruhige Be¬

wohner . Miethpr . 350 u . 210 Mk .
Näh . b . B . Meemken , Tischler « ,

_ Bismarckstr . 24 , am Part

,
Zu vermiethen

auf sofort oder später 1 WohttUH
Roovstr . 76 , 2 . Et , zu 350 M . ; z°»

1 . Mai 1 Wohnung , Wilhelmstrch
6 , Part , rechts , zu 650 M . por amio.

F . Felix , Augustenstr . 10. ^

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung und

eine geräumige Unterwohnung
auf Mai .

Böhn ke , Grenzstr . S. ^

Zu vermiethen
eine Wohnung , mit allen Bequem¬
lichkeiten eingerichtet , zum Preise von

450 Mark .
Desgleichen der vom Gemüsehändler

Schnitts er bewohnte Keüer . Der¬

selbe eignet sich besonders zur Gemüst-

oder Milckharidlunz .
A . Bahr , Wilhelmstr . 2^

cil n - unv Berkauf von neuen und

getragenen Kleidungsstücken ,

Uhren , Betten , Möbeln u s ^

Frau Telfchow ,
Bismarckstratze Nr . 60 .

LampkllMrM
in - en neuesten Faeons sowie in alle»

, . Grössen empfehle zu billigen Preisen -

' Simlt ll . llssdö IUN . , krslis L . ll . Vf . lolmnn kooltsn,
^ ' Roonstr . 1VS ._

Rothes S M

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstückes
Betten , Uhren . Gold unv T "

bersachen .
C . Foerster,

Kronprinzenstraße Nr- ^

Wüstersendungen franco gegen franco Wei Waarensendnngen «nter

20,00 Mark wird das Worts in Wechnnng geöracht .
Worzüqttch avt sthende Kerren- Gverhemden, Mcken - , Sekvk- oder

WateSverschknst 30, 36, 42, 48, 54, 60, 66, 72, 78, 84, 90 öis 150

Wk . per Dnhend in affen Weiten von 32 öis 50 Kentirnetern .

Krage« und Manschetten in den neuesten Jacons und sämmt -

ichen gangbaren Weiten .
Damenwäsche jeden Genres, als : Laaljemden, Wachtkkerder, Wan-

takons, Aristrmäntet, Inpons , Meglig6zacken etc . etc von den ein¬

ächsten öis z« den afferekegantesten .
Ikertige Metten und Bettwäsche jeder Art, Metttücher, Mettöeznge,

Aeöerkvöpfer , Kouverts, Kisten und Uknmeanöezüge in einfachster
' reichster Ausführung .

Steppdecken mit Maumwoffe, Woffe oder Kanne» gefüfft, in

Manmmoffe, Wolle oder Seioe mit und ohne Monogramm .
Wastel - nnd Uiqueedecken mit Kränzen, glatt nnd ausgeöogt .

Altdeutsche Kandstickereien, Uheegedecke, Mnstet-, Kaffee- u.

Arveitstifchdecken, Maradehandtücher , Tafelläufer , etc. etc. in groß¬

artiger Auswahl . . ^ ^ »
Lisch- «nd Safeltücher mit nnd ohne Servietten m jeder brauch-

öaren Große, affe« Gnalitäten und Kreistagen
Kandtücher jeden Genres von 3 Wk . bis 50 Wk . per Kßd.,

Leinene Taschentücher in affen Größen «nd Qualitäten .
Leinene Mattisttücher mit und ohne Kohksaum, sowie vestickte

Lnnontücher in jeder Mreiskage. ^ .
Gardinen, Stor 's und Mictragen, moderne Wüster, elegante

neue Sachen in jeder Kreistage . . . ,
Kinderwäsche und Krstlingsansstattnngen rn einfacher wie reichster

Ausführung „ . . . . .. .
Wichtconvenirendes wird bereitwilligst nmgetanscht .
Mei Lieferungen ganzer Ausstattungen , Schiffsausrüstungen sowie

Kastnoeinrichtungen gewähren noch ertra Mortheile .
Wan verlange Mroöen mit Mreisverzeichniß.

Adresse :

MM - Mm Irrthümer zu vermeiden, bitte genau ans die Airma

u achten.

Fertige Särge
nnd Leichenbekkeidungs - Gegen -

ände vou den billigsten Preisen an
bei

I . Krendenthak, Neubremen,
gegenüber der Schule .

Die noch vorhandenen

KzMitltllMMl
gebe zum Einkaufspreise ab .

Id . W. kübbeii . 1 Treppe.

Redaktion , . Druck und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven .

- - -- - "
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